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Herren Kreisliga Gr.1

SV St. Stephan 1953 Griesheim III : DJK/SC Conc.Pfungstadt 
Donnerstag, 24.11.2022, 20:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des DJK/SC Conc.
Pfungstadt

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Raimund Dinyer nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des DJK/SC Conc.Pfungstadt im Match der Herren Kreisliga Gr.
1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV St. Stephan 1953 Griesheim III,
welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:34) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 3:
11.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Eufinger / Pfeiffer bei ihrem 3:2 gegen Collier / Dinyer zu
verrichten. Trotz Blitzstart verloren Jendrossek / Bender ihr Spiel gegen Treusch / Becker letztlich
mit 11:7, 7:11, 4:11, 9:11. Beim 3:0-Erfolg gelang es Vogel / Susan die Gastspieler Rühl / Dessinger
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte Nathan Eufinger im Spiel gegen
Sebastian Treusch die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. 2:3 endete
dann das Einzel zwischen Thorsten Pfeiffer und André Collier aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange mit
Dieter Dessinger kämpfen musste Michael Jendrossek in einer auf Basis der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beim nachfolgenden 9:11, 7:11, 6:11 gegen Heiko
Rühl fand indes Sebastian Vogel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Raimund Dinyer konnte Thomas Bender anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Das Einzel zwischen Albert Susan und Nils Becker endete
dagegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indessen anschließend Nathan
Eufinger bei seiner Niederlage gegen André Collier. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Fünf Sätze beharkten sich Thorsten Pfeiffer
und Sebastian Treusch, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Einen Erfolg verpasste Michael
Jendrossek beim 7:11, 11:5, 9:11, 8:11 gegen Heiko Rühl und er konnte das Match unterm Strich
nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der
TTR-Werte als in etwa gleichstark in die Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:
7. Recht kurzen Prozess machte hingegen Sebastian Vogel beim 3:0 mit Dieter Dessinger und
gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Das war ein souveräner Sieg. Einen Erfolg verpasste nachfolgend Thomas Bender
beim 1:3 gegen Nils Becker, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als
in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Albert Susan
gegen Raimund Dinyer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Raimund Dinyer jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:2, 11:7, 3:11, 7:11, 12:14. Wie knapp dieses Spiel
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war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV St. Stephan 1953 Griesheim III am 02.12.2022
gegen den 1.TTC Darmstadt IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.12.2022 gegen
die SG Arheilgen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim III

Doppel: Eufinger / Pfeiffer 1:0, Jendrossek / Bender 0:1, Vogel / Susan 1:0 
Einzel: N. Eufinger 1:1, T. Pfeiffer 0:2, M. Jendrossek 1:1, S. Vogel 1:1, T. Bender 0:2, A. Susan 1:1 

 DJK/SC Conc.Pfungstadt
Doppel: Treusch / Becker 1:0, Collier / Dinyer 0:1, Rühl / Dessinger 0:1 
Einzel: A. Collier 2:0, S. Treusch 1:1, H. Rühl 2:0, D. Dessinger 0:2, N. Becker 1:1, R. Dinyer 2:0


